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Chomâge
£Der 2(rieg oerlore gleich fein Geben :

2Toch heute könnt' es ôrieden geben,
2Senn fich die ôeldherrn auch oerfchroören
Clnd ©eneral-Streik- fi« erklären!

Ski.

flicfytcûiidjer.
Son Sichard 3J I e &

ßugos 3igarre roar noch fehr rauchbar.
als er in die Srambahn mufjte. Sollte er

auf das lehte nikotinfehroere Srittel Deichten?
25ei diefen Seiten?! Siel ihm nicht ein.

3n 2TTünchen fleigen beffere 2ïïenfchen in

keine Srambahn-2Inhängeroagen. 2Tur der

oor dere Seil der blauen Schienenroürmer
iß ihrer roürdig. 3)iefe 2Sagen aber find

Nichtraucher. Sollte ßugo feine Sigarre roeg-
roerfen? Sollteer? Gr fafj und paffte. Sehr
3U unrecht. 2lber Clnrecht roird Clnrecht erjt
dann, roenn jemandes p3roteft das Kecht
geltend macht. 3cmar|d fuhr nicht mit. 2lber
ein ßerr fuhr mit, ein korpulenter ßerr, mit
Schnau3bart und Sportmühe. Clnd mit 2lugen,
die bald ßugo, bald feine immer kleiner roer-
dende Sigarre anfahen. Clnd: gefehn,
getan! 30g auch er ein Kauchding heroor und

fteckte es in den 2ïïund und an.
ßugo, gerade fertig und dampffatt, roarf

fein Stümpchen, über nur 3roei 2ïïenjchen hin-

roeg, durch die offene Sür auf die Plattform
und: drüber hinaus.

Ser ßerr mit dem Schnau3bart qualmte.

Sefah fich nach jedem Sug den braunen
Suftfpender und nickte. Solch ein Siegel!
3n einem Nichtraucherabteil roagt er 3U

rauchen?! ßugo fühlte fich als Sürger und
Inhaber garantierter Kechte. Sas Kraut jtank
abfeheulich. Gr räufperte fich, nicht ohne

©rund. Clnd fagte alsdann:
2ïïein ßerr, hier ijl ein Kichtraucher-

roagen!"
Ser ßerr fah ihn entgeiftert an.

ßugo (noch drohender): Nichtraucher,
ßerr

Gr (unter roeiterem Sericht auf ©eift):
Sie Sie fagen das?

ßugo: 3ch mufj Sie dringend erfuchen,

3hre Sigarre fortzulegen.

HotelLS Theaier s Konzerte Cafés 1

Café-Restaurant z. Zfihrinser
Miihlegasse Zürich I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHNIID.

Restaurant Concordia"
Forohstrasse 108 Zürich 7 Telephon 101.31

Schöne Gartenwirtschaft. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. fST Neu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Ea empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber. 1649

Ruttelgoffe 8, nö'<hft eabnbofffxafje

Tlnerffannt btUtgffcs $rübftü<f0--Refraurant
Spezialität: HeberPnödcl und Schüblinge!

<£. $iai.

Spanische Weinhalle
7i in Rlnrkp GlDCkBn3assE 9

C.UI UIULfttl Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produlitionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

BASEL
lesfaiipairj ffun^halle

Vornehmes Etablissement

Schönster Garren inmitten der Stadt
Täglich Künstler-Konzert

1791 Ph. Plachner, Traiteur.

Grand Cnfê Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. »AS-1/» 11 Uhr.

Konzerthalle St. Klara I Hotei-Pension

SchueizerhnusClarastrasse 2, Basel 1692

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. flbend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Gasthaus zum Hirschen
Kloiutaasol 1G1

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6

Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr BBF Tanz-Unterhaltung
Prima Ballmusik Flotte Gesellschaft Reelle Weine

Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.
Es* empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

Zum Greifen" sç?asse

Basel
Altrenoiittniertes BieriohttE

Prima Küche \ °^iJr£fJLY%, \ Gute Weine
1652

Gros.:; me für
Vereine und Familienfeste

Besitzer: EMIL HUG

Sumser's Ueinstube
Beim alten Badischen Bahnhof, gegenüber der Mustermesse

SPEZIALITÄT: Markgraf lerweine
:: Feine Küchen-Spezialitäten ::

BERN
BUBENBERG99

Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni
Beim Bahnhof Telephon 535

Inh.: MITTLER-STRAUB

Wild'sche Haarpflege u,

Wild'sche Haarwasser
empfehle ich bei 1742

Kahlköpf igkeit.Haarausfall, dünnem Haarwuchs
und Schuppenbildungen und zur Verstärkung
der Augenbrauen. Zu beziehen bei der Erfinderin

: Prau L. Wild, Bern, 4 Kramgasse 4.

,Bodep Espanola i Spezial Weinrestaurant
34 Oberdorfstr. - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

JAIMB KÄSET! IÎ

Drucksachen aller irl
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in ZOrich.

am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannenwaldungen

Schöne Spaziergänge
daher Für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
Höfl. empf. sich d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

fôeoen Mftopen
garantiert lieber roirhenbe,
erprobte (sdbuppenpomaoe
(per Sopf Sr. 1.70). 6ebr
beliebtes, gut. fiaarraaffer
mit Çefroigebalf, alle töaar=
hranhbeifen unb Sdnippen
beilenb, per Slaidie Sr. 1 .70.
Q3eriant> bishret per îlaaV
nabme b. Srau 'Brunner,
5ironbach=.fiensau.

PERSONAL
jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

7SfÄi^WocIen7Zeitung''
m Zürich.

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

jj Restaurant Sintracht jj
Grosses Koniert- Lokal 1699 \\

iZ Fertige Speisen zu bürgerlichen Preisen "

Stadt München
am Weinmarkt LUZERN neben Hotel Balance

¦ a ¦¦
Grasse Teppasse nach dem See!

Original Bayrische und Wiener Küche

ST. GAIXEN
DU NORD

Heimeliges, Im Heimatschufzstil erbautes Bier- nnd Weinrestaurant

Spezialität: Burgunder- und Sl. Magdalenerweine

Gute Küche - ff. Schützengartenbier, hell und dunkel
Jak. Llns-Stadler.

AUTO
1616

Hochzeüs-

Privat- und

Spazierfahrten

ZÜRICH :-: TELEPHON JjJ- g g ([

Hachtbetrlel? FA H RTE N

Der Arieg verlöre glelck sein Leben :

Nocb beute könnt' es Srieden geben.
Wenn sicb die Seid berrn aucb verscbroören
Und General-Streiksie erklären'.

SKI.

Nichtraucher
Don ?î!cnaro Rieb

Kugos ÜZigarre war nocb sebr rauckbar.
ais er in die Trambabn mußte. Sollte er

aus das letzte nikotinscbwere Drittel verzicbten?
Bei diesen Beilen?! Siel ibm nicbt ein.

In Rlllncken steigen bessere Menscben in

keine Trambabn-Ankängewagen. Nur der

vordere Teil der blauen Scbienenwürmer
ist ibrer würdig. Diese Wagen aber sind

Ricbtraucber. Sollte Kugo seine Ligorre
wegwerfen? Sollteer? Er saß und passte. Sebr
zu unrecbt. Aber Unrecbt wird Unrecbt erst

dann, wenn jemandes Protest das Recbt
geltend macbt. Jemand subr nicbt mit. Aber
ein Kerr subr mit. ein korpulenter Kerr. mit
Scbnauzoart und Sportmütze. Und mit Augen.
die bald Kugo. bald seine immer kleiner
werdende Zigarre ansaben. Und: gesebn.
getan! zog aucb er ein Raucbding bervor und

steckte es in den Rîund und an.
Kugo. gerade fertig und dampfsatt, wars

sein Stümpcben. über nur zwei Rlenscben bin-

weg. durcb die offene Tür aus die Plattform
und: drüber binaus.

Der Kerr mit dem Scbnauzoart qualmte.

Besab sicb nacb jedem !Zug den braunen
Dustspender und nickte. Solcb ein Siegel!
In einem Ricbtraucberabteii wagt er zu rau-
eben?! Kugo süblte sicb ais Bürger und In-
baber garantierter Recbte. Das Rraut stank
abscbeulicb. Er räusperte sicb. nicbt obne

Grund. Und sagte alsdann:
Rlein Kerr. kier ist ein Nicbtraucber-

wagen!"
Der Kerr sak ikn entgeistert an.

Kugo (nock drobender): Nicbtraucber.
Kerr

Er (unter weiterem Berzicbt aus Geist):
Sie Sie sogen das?

Kugo: Icb muß Sie dringend ersucken.

Ikre ^Zigarre sortzulegen.

is
cllkè-ke5tlllirlliltz.llll>rîilser

ivliinlexsâse i^O^lrzà I ZAnrinx-rstt.

Lut» Kiivn» m no»onoii>il»non ?i»oii»on.
^i»»tkl»»»ig« liVsino »u» «ion, ?iii»vnon Staat»Il«IIoi».

fl. »iii»Iiin»nn-lSî»i».
Sp«IâI tZt ll.obono« ?î»vno «u» «loin SonLItoi».

1452 «ci«mo» »U«SV«I«iI0.

Neàililt vonoorllls"
f«»i-vn»»i-a»»o ws 2iii>iivn 7 ?»Iopnon tot.Zt

Lotions Sâitsnviiìsclls.kt. lìsells Weine
tt, Lürliin^nu -Lier. eZ?' Hen rsnovieit

^utinerlcsàule Lsàlennnz. Us »nivtlsdlt siek bestens
r. «k«»vï - o>>«»K«»>. IS49

4- Zum großen hirsthen 4-
Nuttelgasse S, nächst öaknkofstraße

Anerkannt billigstes Zrühstücks-Nestaurant
Spezialität: Leberknöüel unö Schüblinge!

«. §lgi.

^UI llIUU.lH>L lelepklin rir. ISki»

risusspe^islität: lZrenscbe, llportn, kiücsnte, Veitliner, liroier,
Lcbsfskauser etc. etc., äirekt uon «len prnällktinnsorten.

IZuten ?usprucn eri«srtet äer neue inbsber: ^. i»i. i^ftstll

Voruekrnes Ltablisserueut
Sckänstei' tisrten inmitten «iei» Stsrtt

läglicii Xünstlei^XonTert
179t i?!,. pisoknsr, i'rsitsur.

Swilll eilkê Nètwvllie. vluei
Xünstisr- Xonzisrts dsr bslisbtsn Xspsils
k-rot. lVIsriini. l'agi, v. 4-6 u. V2S-'/,11 Ubr.

KloniortlisIIo St. Kllsrs nolei pàon
üweülzrliiiii!(Isrs5trs55e 2, Ks5?l

lâzlîcb zro55? rion^ert« - I5rstkls55izelrupp?n- u.
5peiisIitâten-Tn5«mbl«5 :: ^ittsz- u. tobend ->^55en

s^eicb« Iszez-Xsrte. Inbsber ri.Iböny-Välcbi.

beim slten kaä. lZaknkok Iramlinie 2, i, v
^sàen Sonntag on 4 bis 10 VI r lAM' ?»ni»Unt«i»naItung

prirns, lZallmusilc k'lotts iZssellscd^kt Reelle Welns

lZs'eroptlsblt sieb bestens k°» lAliliisvn, Lbvk às lZuisuie.

ISS2

8lim5ei''5 îAàà
Seim alioi IZsäisvben Laiiniiof, gegenüber äsr Mustermesse

Spc?Ittl.I?ttI: Msrkgi-âtieru-eine
îî feine Kiicnen-Speiialitâten

FF

Qi-ci.Osis Restaurant S- l^iotsI Qsk'ni
Ssim iZsknkoi "role-pboii S3S

Inb.: IVIII'l'I.i^I-î-SI'I^^UIZ

ìiVîIâ'svko »ssr«sssvr
empkekis ieb bsi 1742

Kânikôpfiglielt.tlsârsusfall, clünnem Naarv/uons
uncl 8otiuppenbilclunLen uncl z^ur Verstärkung
clor Augenbrauen. ^u be^isbsn dsi àsr iZrkin-

àerin : prau l.. >VNci, Kern. 4 XrâMAîtsss 4.

t Zpeillll WiiMllmiit Ifliklîuzlîlikl! sllkl' tri
ìiekert rssob unà billiz

I«an vi>vnoi»uoll»n«ï
w Zliî^ivn.

SM Lurtsn dsi Lern
Neuerdsutsz Nsuz :: kulllge

:: prâclltlge rtusslclit
Lan? nslie7snnen>iglâuni-en

Seköne Spsslei'LsnZe
Satler kllr penZlonSre (kutie-

uncl Lrtiolun88declllrktlc-e)
xgn2 deZoncterZ xeeîjZnet

pöN8l0N8prel8ö: 1494

?r. S.S0 dis 5r. 7.SV
aIIS8 lnbezrlkken

kitte Pk08pelite verlsnsen
Nökl.empk.8lc!l i!.!Ze8lkerln

Emilie Kdàliglà.

Gegen MMWen
garantiert sicher wirkende.
erprobte Schuppenpomade
(per Topf Fr. 1.70). Sehr
beliebtes, gut. àarwasser
mit Petrolgehalt, alle
Haarkrankheiten und Schuppen
beilend. per Flasche Fr. l .70.
Versand diskret per
Nachnahme d. Frau Brunner,
Kronbach-Äerisau.

lMMl
jecler Art tinciet man
am sickerstsn äurck ein
Il^lSOI'âî in äer

î8ài^lVoà^?eit>iNlZ"
in 2ü«>i«:n.

NOSIIlXQKI-î'I'IIN
:»: Osmsn-Kgpslis :-:

l'agile^ 2 ikon-Sk-tS

î! Zìestaurant Lintraekt î!
Vrossos Iton,or«»I.oIlsI e s îî

îî l^srtigs Spsissn ^u bürgsrlicksn prsissn Zî

SM vVeinmsrkt t.u^^f!ti neben ilote! Sslsnce

lZi'llZLe Ikl'i'aZZe ngcli rjem Lee!
llniginal LiZvi'iLckiz unci i/ì/iiZiiiZl' ^üc'^iz

VU 1^01^1) "
' Sêjiiisûge^ im iislnizlseiià!» àà visr- mill Vesiii'iZîlzUSii!

Sperislitât! kurgunllei'» uncl St. sttsgàalenei'u'eiiie

Quto Xüoks - if. Soküt-sngsrtsnbisr, bsil unä äunksl

ISISNocllieüz-

privat- unll

MileMlleii NliWetrleb



<£r: Sie find ein aus
Gr fagt, 3U ßugos ©lücke nicht, roas für

ein aus ßugo ijt. ßugo denkt, er meint:
Gin ausnehmend liebensroürdiger 2Henfch.
Senkt ßugo. Ctnd roas tut er? $oli3ei!
natürlich. (Sr ruft den Schaffner. 3er Schaffner
kommt. Gr fagt dem Schaffner Ser
Schaffner gibt ihm recht. Gr roendet fich an
den ßerrn:

2Iachdem daf) diefes hier ein 2ïidttraucher-
roagen ift, derfen's net rauch'n hia 2af-
fen's Gahna Siegar ausgehn!"

3er ßerr aber: g i foll mei Siegar
net racha derf'n? Clnd der ßerr da... der
hat fcho raacha derf'n... gel? 3er ßerr
da, der derf fcho raaacha??!!"

2Iuch nicht durch ein Sergröfjerungsglas
roäre fefoujtellen geroefen, dal) ßugo rauchte.

3er Schaffner hatte aber gar kein 23er-

gröfjerungsglas. Gr fagte, roährend fein 2Juge

gän3lich unbewaffnet roar: 3er ßerr tut ja
gar net racha!"

Gr hooot aber!" fagte der andere und
qualmte.

Cegn 's Gähne Siegar jeht roeg oder net?"
3a, roo doch der andere ßerr auch hat

raacha derf'n ..."
3a roaren roir am Gdeonsplahe und ßugo

mußte ausfteigen. Gr durchmaß königlich den

225agen, ging 3roifchen Sreunden. Senn alle
ftimmten mit ihm im Clrteil über jenen ßerrn
überein.

Gine Same fagte teilnahmsooll!
roas die Ceut jeht ausoerfchamt fan

,2Taa,

t>k JHcnfcf)cn

Gin jeder 2Tlenfch hat feinen Sparren
und ijt 3ufrieden mit fich felber oder nicht.
Gin jeder fafelt: Ghrlichkeit ift Pflicht
und hält daneben andere 3um 2Tarren.

3a, ja, fo find fie auf der fchönen 2Selt!
Gin jeder glaubt, ihn habe man noch

niemals hintergangen,
derroeilen feine Seine fchon im 23odenlofen

hangen
und er mit luftigen Sprüngen in die 53fühe fällt.

fiohapfelbaum

Plioto - -A.rtils.©l
sind unübertroffen.

Zu beziehen durch Photo - Handlungen.

Brlssßos
in 50er Car¬
tons seeitissimi

und
in Holzkistehen.

Garantiert reiner

Kirsch
""sUzfXi,:" Emil Meier-Fisch, Winterthur

Vertreter werden überall gesucht.

P6.TE DtKTlFH.tl'oiS GfNSOO MOMOl

Tube Fr. .75 Doppeltube Fr. 1.25

Keine andere ist mit dieser unstreitig besten Zahnpasta
zu vergleichen. Von ausserordentlich angenehmem
Geschmack, antiseptisch u. desinfizierend, erhält die Zähne
u.Zahnfleisch gesund u. schön und verleiht dem Atem
eine köstl. Frische u. Reinheit. Zu haben in Apotheken,
Drogerien u. Parfümerien. Engfos: E. Kälberer, Genf.

Suchst du Verbindung in Stadt und Land.
So mach' zunächst deine Ware bekannt,
Bas beste hiezu wird sein in der Tat
Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

VX> vyeil ergrauen öer
ßaare finben 6ie nichts bef=
(eres als

Jules Noës Haarwasser.
ÎDtrhf auf bte .fiaarrouneln
(hein äufoeres Sorben). (Sriola
iebon nach 34»maligem (Sin=
reiben itebtbar. "Preis per 81.
Sr. 3.25. ïïerfanb bishr. per
îiacbn. burcb Srau 23runner,
fironbarJ)«5icrisau.

BesteMandse/fe
Ueberau zu haben

Und wenn einer Gold
fürBlei anznbieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht

Mark Twain.

«mpr i|

Es gibt keine
Drucksachen

Plakate, Kataloge, Prospekte,
Dissertationen, Briefköpfe,
Memoranden, Couverts, Wein- und

Speisekarten, Papierservietten,
Konzert- Programme etc. etc.

welche nicht rasch, geschmackvoll und
preiswürdig hergestellt werden können!

fji&siçrerJeifen-u.Jbciä-irsa/t

Corra rner^Ji.-CS. Z lat/cä

FJusrigerJ'eiferiu.Jbda öxafz

% Jean Frey, Zürich 4

^ Buch- u. Kunstdruckerei Dianastr. 5-7 ,"

ll» iuH8fniliBii .MillHlIlRlHin, iritilUfHIDlrti,, «jlllfflîîlBlliu, mtKlflDltli«, ni111Tfln%rri. «nlfllllra

Telephon 1975 - BERN - Schwarzthorstr. 33

C£»fp 1659

Prompte Bedienung durch die ganze Schweiz!

S)ie Abgabe
des

an die tit.

Strafccttwevfättfer
auf dem Spiatj Sürich beforgt
3U oortellhaften Bedingungen

m$av* «dicht-
2Sohllebga|Te 13"*. 30rlch I.

Musik-Instrumente
I. Ranges

Ziehharmonikas, Schweizer Syr
stem, Ital., Herkules u. Wiene¬

rn» Fr.
10 Tasten, 2 Bässen 8.
10 2 Ia.Qual. 18.
19 4 29.-
19 4 Ia.Qual. 45.
21 8 extra stark 65.
21, 8 3-iach 85.
Mundharmonikas v. Fr. .50 bis 12.

Violinen, Mandolinen, etc.
Saiten und Zubehöre. Reparatur-

Werkstätten mit elektr. Krait.
Louis Ischy, Fabrik., Payerne.

Kataloge gratis und Iranko. 1K3

(\. 5urrei\.
^ei\nore[nr?uf\G/iL

Ideal-Blutstarker
hervorragend bei Schwächezustände

aller Art,
bessert das Aussehen!

Fr. 4. in d. Apotheken erhältlich.
Hauptdepot :

Apotheke Lobeck, Herisau.

fl

Einzelnummern *, nebelspalter" » 30 e.s.
in Buchhandlungen, Hîo$k$ und bei den StrassenVerkäufern zu beziehen!

Er: Sie sind ein ous
Er sagt, zu Kugos Glücke niât, wos sür

ein aus Kugo ist. Kugo denkt, er meint:
Ein ousnebmend liebenswürdiger Alenscb.
Denkt Kugo. «Und was tut er? Polizei!
natürlicb. Er rust den Scbassner. Der Scbassner
kommt. Er sogt dem Scbassner Der
Scbassner gibt ibm recbt. Er wendet sicb an
den Kerrn:

Nacbdem daß dieses bier ein Nicbtraucber-
wagen ist. dersen's net raucb'n bia Las-
sen s Eabna lZiegar ousgebn!"

Der Kerr aber: ..I i so» mei 5Ziegar
net racbo ders'n? Und der Kerr da... der
bat scbo roacba ders'n... gel? Der Kerr
da. dsr ders scbo raaacba??!!"

Aucb nicbt durcb ein Vergrößerungsglas
wäre festzustellen gewesen, daß Kugo roucbte.

Der Scbassner batte aber gor kein Der-
größerungsglas. Er sagte, wäkrend sein Auge
gänzlicb unbewassnet war: Der Kerr tut ja
gor net rocba!"

Er booot aber!" sagte der andere und
qualmte.

Legn 's Eabne 5Ziegar jetzt weg oder net?"

Ja. wo docb der andere Kerr aucb bat
raacba ders'n ..."

Da waren wir am Odeonsplahe und Kugo
mußte aussteigen. Er durcbmoß königlicb den

Wagen, ging zwiscken Sreunden. Denn alle
stimmten mit ikm im Urteil üder jenen Kerrn
llberein.

Eine Dame sagte teilnabmsvoll!
was die Leut jetzt ausverscbomt san

.Naa.

Die Menschen

Ein jeder Alensck Kot seinen Sporren
und ist zusrieden mit sick selber oder nickt.
Ein jeder faselt: Ekrlickkeit ist Pslickt
und kält daneben andere zum Narren.

Ia. ja. so sind sie aus der sckönen Welt!
Ein jeder glaubt, ikn kabe man nocb

niemals bintergangen.
derweilen seine Beine scbon im Bodenlosen

bangen
und er mit lustigen Sprüngen in die Psütze fällt.

rzvlzopseidaum

sînlt uniibspti-ottvn.
Tu be-ieiieu àcb pkoto » NaniNungvn.

in Sllon lîai»-

Ullà Kirsel,
Voi-ti-otoi» «vniion iidoi-all gosuvnt.

?àrre, r>k.r,-r>?v^t'Qc^ ^i."-. «v- r^o^Oi.

rude t',-. .75 voppeltube l^r. 1.25

Keine g-lläsrs ist mit äisssr unstreitig bestell 7>aknpktsts.

zu verAlsioksn. Von àusssrorâontliob ângsnskmsin Ks-
sokmaok, antissptisek u. ässinki^isrsnä, erkält äis^Z-kns
u./akntisisok gesund u. sobön uuä verleibt clem Atsin
«ins küstl. li'risoko u. Rsinksit. ^u kabsn illApotksksn,
Drnksrisri u. ?g.rkümsrisu. KligM! lXSl»j»rer, Kens.

H/à/ à ^sâà^ //f L/ss'/sss'/à
s/sss^ ^sâà/ àss às àsss/,

à à/s /^às à/ LS/s /s à /s/
/S? àâ/SS ^SSS/kM/S/'" S/S /SKS/V/.

N
KìssîSIî frühzeitiges
VSegeN Ergrauen der
Kaare sinden Sie nichts
besseres als

Wirkt auf die Haarwurzeln
lkein äuszeres Färben). Ersolg
schon nach 34-maligem
Einreiben sichtbar. Preis per Fl.
Fr. 3.25. Versand diskr. per
Nachn. durch Frau Brunner.
Kronoach-Kerisau.

UeverslI ItisIien l A

Unil «enn siner Kolli
türLIei aosadieton kat, so
wirä er es niekt los, v^enn
er es niekt dvkannt maekt

iVlarlc l'^và.

«Wi»

i^s gibt keine
Di'ueksaeken

l^>zl<ate^ Kataloge, ^rospe^ts,
D>55ert2t!c>lien, Lrieiköpse, /^e-
mo^iicien, douverts, V^e!n- und

ZpeissriZsien. l^apiei-zelvietten,
Moniert- i'wZl'âmme etc. etc.

welcke nickt nssck, gesckmsckvoll un«li

pneiswün^ig kengestellt ivenrien können!

Suck u Kunst^nuckenei « oiansstn. 3-7

lölsplil», !3?ö > vcklü - 8lî>i«gsiiliils8ts. 33

psoiiipiö ölZlligiiliiix »lisliti liie kiin?g Zvlivsi?!iL!

Die Abgabe
äes

an äie tlt.

Straßenverkäufer
auf äem Piah Jllrick besorg!
zu vortelikasien Beäingungen

Richard Schehr
Wokliedgasse I2»l. Surick I.

MusillUnstrunionîo
I. ksuxes

TIelinsrrnonIkss, Scriveiüer Svr
stem, Itsl., Herkules u, XVIeoe-

mit ?r.
10 1-sten, 2 Lâsèen S.
w 2 Is.yual, tS.
19 4 23.
19 4 I-. yuâl, 4S
2l 8 extra stärk KS.
21. 8 Z-iscti SS.
lààmMZ v^r.^.SS dis<2.
Zsiten unci /udendre, I?epsr»tur-

V/eikstâtten mit eleklr, I^rskt.

Uoiii» I»«Zk»,ksdrIt ?»»oi>no.
XstsIoZe gratis una trsnico.

illelll-SIlivtSrker
liervorrsAerià bei Scrivvàclieru-
stSncle sller àrt,

boa»vi»t «la» Auaavnvn i
t^r. 4. iu cl, Xpotdelcell erklltlicd.

^potkeice t.ol»«vll, N«I»i»»u.

Cinxelnummem à Nebelzpalter" zo
in vuckdanaiungen. Kiosks unâ bei aen 5tta§§enverkäufern 2U bereden!
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